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Früh übt sich
Als ich als schlichter Korporal

feldmarschmäßig ausgerüstet auf das Tram
wartete, das mich zur Kaserne bringen
sollte, ging ein kleines Mädchen an
der Hand seiner Mutter an mir vorbei.

Iweî mal Rät» lus :
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Iwei mal ganz primai
Stüssihofstatt

Tel. 24

Interessiert betrachtete es mich und
fragte dann seine Mutter: «Mami, isch
das au e Soldat?» Auf die bejahende
Antwort schaufe es mich nochmals
prüfend an und sagte: «Aber die sin doch
sunscht brun !» F.W.
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